
Der SPD-Ortsverein Dinklage informierte sich im Rahmen einer Besichtigung über 
das in Trägerschaft der Caritas befindliche Flüchtlingswohnheim. Der Leiter des 
Wohnheimes Josef Vossmann erläuterte das Konzept der Caritas im Bereich 

 
der Flüchtlingshilfe und stellte die Einrichtung vor. Die zentrale Lage an der 
Schulstraße ermögliche besonders den Kindern kurze Wege zu Kindergärten und 
Schulen. Die Bewohner hätten so auch Kontakt zur Dinklager Bevölkerung. „Ärger 
hat es hier noch nicht gegeben“, stellt der Leiter der Einrichtung zufrieden fest. Das 
Wohnheim wurde im Jahre 1993 errichtet und beherbergte damals 64 Flüchtlinge, 
auch im Auftrage von Nachbarkommunen. Heute wohnen hier noch 20 Personen. 
Diese Anzahl der Flüchtlinge ist aber schon seit längerer Zeit konstant. So entfallen 
nahezu die Hälfte der seit Januar 2008 gestellten Erstanträge auf die Länder Irak, 
Serbien und Türkei. Im Gespräch mit einer Familie aus dem Irak wurde den SPD-
Mitgliedern die Flüchtlingssituation konkret vor Augen geführt. 
 


